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- über Herrn Oberbürgermeister Buchhorn   gez. Buchhorn 
 
 
Naturdenkmal „Blutbuche“ im äußeren Schlosspark Morsbroich 
- Vorlage Nr. 0965/2011 
 
Die nachfolgende Stellungnahme der Verwaltung zu den im Beratungsverfahren auf-
geworfenen Fragen aus der Politik erfolgt in Abstimmung mit den betroffenen Dezer-
naten und den Fachbereichen Recht und Ordnung, Umwelt und Stadtgrün sowie der 
KulturStadtLev. 
 
1. Beurteilung durch die GVV Kommunalversicherung VVaG: 
 
Auf die beigefügten schriftlichen Stellungnahmen vom 10.02. und 25.03.11 zu den 
erforderlichen Sicherungsmaßnahmen wird verwiesen. Gemäß dem Schreiben vom 
25.03.11 wird unter Berücksichtigung des zweiten Gutachtens eine Einzäunung zur 
Sicherung gefordert. 
 
Wie auch auf Seite 3 der Vorlage 0965/2011 beschrieben, genügt nach Auskunft der 
GVV Kommunalversicherung für die geforderte Absperrung eine „naturnahe Gestal-
tung etwa mittels eines Weidezaunes“ (Eichenpfähle, 1 Meter über dem Boden, 3 
Reihen Spanndraht) sowie eine Beschilderung der Gefahrensituation. 
 
2. Entstehende Kosten aufgrund der Anforderungen der GVV: 
 
Für den Weidezaun entstehen bei einer geschätzten Länge von ca. 180 Metern Kos-
ten von ca. 3.500,-€ (vergl. Vorlage). Der Verwaltung wurden Geld- und Sachspen-
den der Interessengemeinschaft „Rettung der Schlossparkbäume“ sowie eines Gar-
tenbauunternehmers in Aussicht gestellt, diese sollen nach erfolgter Beschlussfas-
sung abschließend abgestimmt werden.  
Zusätzlich fallen Kosten für die erläuternde Informationstafel inklusive Ständer und 
Fundament von maximal 1.400,-€ an. Die Informationstafel soll neben dem Hinweis 
auf die Gefahrensituation und Notwendigkeit der Absperrung weitere Erläuterungen 
zu den betroffenen Bäumen geben. Der Betrag wurde aufgrund der Erfahrungen mit 
anderen Informationstafeln geschätzt. Die Verwaltung prüft derzeit, ob eine nicht 
mehr benötigte Tafel für diesen Zweck wieder aufgearbeitet und hierdurch Kosten 
eingespart werden können. 
 
Im Rahmen der jährlichen städtischen Baumkontrolle werden alle Bäume inklusive 
der vier in Rede stehenden Bäume im Schlosspark visuell begutachtet.  
 
gez. Molitor 

 


